
Magdeburg, 03.04.2024

HALKO GmbH
• Rettung der HALKO GmbH – Dem Team der Schwarz + Rühmland Insolvenzverwaltungen GbR gelingt
die erfolgreiche Sanierung der HALKO GmbH
• Erhalt des operativen Geschäftsbetriebes durch den Einstieg eines Investors

Mit Beschluss des Amtsgerichts Magdeburg– Insolvenzgericht - vom 02.04.2024 wurde über das
Vermögen der HALKO GmbH das Insolvenzverfahren eröffnet und Frau Rechtsanwältin Karina
Schwarz zur Insolvenzverwalterin bestellt. Die Schuldnerin gehört seit mehr als 140 Jahren zu den
großen Lebensmittelunternehmen in Sachsen-Anhalt. Der Grundstein des traditionsreichen
Familienunternehmens reicht in das Jahr 1883 zurück, in dem der Firmengründer in einer
Junggesellenküche mit selbstgemauerter Räucheranlage am 25. November 1883 die ersten
Halberstädter Würstchen produzierte. Die Konservierung der produzierten Würstchen gelang dem
Unternehmer jedoch erst im Jahr 1896. Seither ist der Firmengründer als Erfinder von
Dosenwürstchen bekannt.
Bereits innerhalb der vorläufigen Verwaltung wurde in enger Abstimmung mit dem vorläufigen
Gläubigerausschuss und der Geschäftsleitung neben der Fortführung des Geschäftsbetriebes ein
M&A-Prozess initiiert. In dessen Ergebnis konnte nach der Ansprache von sechs potenziellen
Interessenten, letztendlich eine Investorenlösung aus dem Gesellschafterkreis gewonnen werden.

Durch den Einstieg des Investors und einem deutlichen Schuldenschnitt ist es der
Insolvenzverwalterin gelungen, den operativen Geschäftsbetrieb sowie 54 Arbeitsplätze zu erhalten.


